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Herren Kreisliga B Südwest

VfL Waiblingen II : TB Beinstein V 
Samstag, 20.01.2024, 19:00 Uhr

Hogh in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Jens Zielezinski sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga B Südwest nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den VfL Waiblingen II besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der VfL Waiblingen II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Marc Hogh, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Müll / Dübner ihr 3:2 gegen Zielezinski / Smolny feiern
konnten. Eichholz / Beier hatten gegen Hogh / Vögele indes bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum
eine Chance. Mit 11:13, 12:10, 7:11, 4:11 verloren derweil Grill / Nicevic ihre Partie gegen
Winterhalter / Talpai. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Rüdiger Eichholz das Match gegen Jens Zielezinski, letztendlich nicht überraschend
mit 1:3 verlor. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als Eichholz
mit einem 0:11 überfahren wurde. Bert Müll versäumte es mit einem 9:11, 10:12, 11:9, 4:11 gegen
Marc Hogh, einen Punkt für sein Team zu erringen. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Ralf
Dübner in seinem Einzel gegen Klemens Winterhalter etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein
können. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Ken Grill gegen Patrick Smolny. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Die richtige Taktik hatte Meris Nicevic indes beim wenig später folgenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Gustav Talpai von Beginn an. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Thomas Beier bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Alexander
Vögele. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Nichts auszurichten hatte Rüdiger
Eichholz bei seinem 0:3 gegen Marc Hogh, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam.
Eine umkämpfte Niederlage gab es für Bert Müll beim 11:9, 7:11, 6:11, 11:9, 8:11 gegen Jens
Zielezinski. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der VfL Waiblingen II am 03.02.2024 gegen den SC Korb II versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 27.01.2024
gegen die SpVgg Rommelshausen II mitnehmen.

 Statistik:
 VfL Waiblingen II

Doppel: Müll / Dübner 1:0, Eichholz / Beier 0:1, Grill / Nicevic 0:1 
Einzel: R. Eichholz 0:2, B. Müll 0:2, R. Dübner 0:1, K. Grill 0:1, M. Nicevic 1:0, T. Beier 0:1 

 TB Beinstein V
Doppel: Hogh / Vögele 1:0, Zielezinski / Smolny 0:1, Winterhalter / Talpai 1:0 
Einzel: M. Hogh 2:0, J. Zielezinski 2:0, P. Smolny 1:0, K. Winterhalter 1:0, A. Vögele 1:0, G. Talpai 0:
1
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